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hnausgeſetzt angenommen Die Expedition
neu

n Politiſche UeberſichtSee Das parlamentariſche Intereſſe in Wien wird völlig von
Be drei Interpellationen in Anſpruch genommen mit welchen die

Reg vereinigte Linke ihren Angriff auf die Regierung eröffnet Die
et erſte vom Abgeordneten Neuwirth geſtellte Interpellation über

auf die der Länderbank des Herrn Bontoux angeblich zu Theil ge
wordene Begünſtigung des Miniſteriums Taaffe fand ſeitensI des Miniſterpräſidenten eine energiſche Abwehr Seine Ant

Larkt wort die wir an anderer Stelle ausführlich bringen liefert
den unwiderleglichen Beweis daß das jetzige Ausgleichs

Miniſterium die Controle über die inländiſchen Geldinſtitute
viel ſchärfer ausübt als die früheren liberalen Cabinete unter

welchen der Gründungsſchwindel ſo üppig ins Kraut ſchoß
Die zweite Interpellation des Dr Klier bezieht ſich auf die

dDeulſchenhetze in Prag und die dritte vom Abgeordneten
R Rechbauer an die Regierung gerichtet auf eine Verordnung
des Leiters des Juſtizminiſteriums Dr Prazak welche die

Gerichte anwies in der Krain außer in deutſcher
auch in ſloveniſcher Sprache zu verhandeln

Aus Bukareſt meldet die Polit Correſp daß der öſter
reichiſeh ungariſche Geſandte Graf HoyosSprinzenſtein den

Auftrag erhalten habe ſich im Hinblick auf die jüngſte
rumäniſche Thronrede bis zum Eintreffen weiterer Weiſungen

vorläufig jedes perſönlichen Verkehrs mit der rumäniſchen
Regierung zu enthalten und ſich auf die Erledigung der
laufenden Geſchäfte zu beſchränken Jn Galatz beſchloß die

europäiſche Commiſſion die Discuſſion des Donaureglements
einer außerordentlichen Seſſion vorzubehalten welche für

Anfang Januar in Ausſicht genommen wurde Eine
ungariſche Landes ausſtellung wird in Budapeſt im

Jahre 1834 veranſtaltet werden
n Frankreich iſt das neue Kabinet noch immer ſein

detaillirtes Programm ſchuldig und auch die Beſetzung der
ee I beiden Botſchafterpoſten in Berlin und Petersburg

betta zieht es vor ſein Programm ſtückweiſe zu entwickeln
und mit der nordafrikaniſchen Politik hat er den Aplars ge
macht Mit Ruhe kann er den Vorbereitungswahlen zum

Senat für den Januar entgegenſehen der ihm eine reviſions
geneigte Majorität im Oberhauſe in Ausſicht ſtellt Jn
zwiſchen giebt er wie alle berühmten Staatsleute oder ſolche
die es werden wollen ſeine diplomatiſchen Diners Ein ſolches

en fand am Sonntag Abend ſtatt ſämmtliche Botſchafter und
beoollmächtigte Miniſter ſowie die accreditirten Ge

I ſchäftsträger waren bemſelben erſchienen Der
päpſtliche Nuntius Czackt nahm als Doyen den Ehrenplatz ein Am 22 Dec wird gegen Kogefort ein zweiter

Verleumdungsprozeß beginnen angeſtrengt von Challemel
Lacour der 20900 Fres Schadenerſatz fordert Ein Decret

des Cultusminiſters Paul Bert wurde vom Präſidenten
Grevhy unterzeichnet daſſelbe hebt den obligatoriſchen Religions

unterricht in den Gymngſien auf Von nun an werden die
Eltern zu Beginn des Schuljahres erklären können daß ſie

u
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Die Rede Gambetta s bei der Berathung der Creditforde
rungen für die Expedition nach Tunis hat in Jtalien nicht
gerade günſtige Beurtheilung gefunden U a ſagt der Di
ritto, man ſei auf eine ſolche Unterſcheidung zwiſchen Pro
tektorat und Annexion wie ſie Gambetta gemacht habe gefaßt
geweſen Für Diplomaten und Advoeaten erſcheine dieſe Un
terſcheidung geſchickt aber für Europa im Allgemeinen und
für Jtalien im Beſonderen ſei das Protectorat nur eine
Annexion ohne den häßlichen Klang ihrer Verantwortlichkeit
Jn große Aufregung wurde die Deputirtenkammer durch die
gegen Italien gerichteten Aeußerungen des Fürſten Bismarck
verſetzt Man befürchtet daß die Ausſöhnung des deutchen
Reichskanzlers mit dem Centrum und der Curie einen Front
wechſel in der en We Politik eine Erkaltung der Be
Sie zwiſchen Deutſchland und Jtalien bewirken werde

In Spanien rückt man den Klerikalen zu Leibe Gegenwärtig liegt dem Senate ein Geſetzentwurf auf Wiedereinfuh

rung der obligatoriſchen Civilehe vor Der Juſtizminiſter
erklärte den Prälaten die dieſen Entwurf heftig bekämpfen
daß Hoffnung auf eng zwiſchen der Regierung und
dem Vatican vorhanden ſei Sollte jedoch der Papſt ſeine
Zuſtimmung zur Wiedereinführung der obligatoriſchen Civilehe
verweigern ſo werde die Regierung trotzdem den Entwurf
aufrecht erhalten

Wie aus Petersburg gemeldet wird hatte Jgnatiew an
einem der letzten Tage eine Audienz beim Kaiſer von der er
ſehr befriedigt zurückkehrte Vorderhand ſcheinen demnach die
Schwierigkeiten gehoben und alles beim Alten zu bleiben

Die Pforte hat den Proteſt des griechiſchen Geſandten
Conduriotis betreffend die Schließung der griechiſchen Poſt
anſtalten mit einer Note beantwortet in welcher ſie ihre
früheren Erwägungen aufrecht erhält und hinzufügt daß vonihrer Seite alles geſchehen ſei um die kezigliche Maßregel

zu vermeiden Der Miniſter des Auswärtigen Aſſim Paſcha
verſicherte den Botſchaftern der europäiſchen Mächte mündlich
daß die Schließung der griechiſchen Poſtanſtalten nicht als
ein Präcedenzfall für die Schließung anderer auswärtiger
Poſtämter anzuſehen ſei

Die japaniſchen Geſandten an den europäiſchen Höfen
haben gegenwärtig von ihrer Regierung die Mittheilung eines
kaiſerlichen Decrets erhalten durch welches in Japan Wahlen
zu einer dort einzüführenden Nationalvertretung für das
Jahr 1890 angeordnet werden

Deutſches Reich
O Berlin 4 Dec Die in letzter Zeit courſirenden Ge

rüchte von Schritten der päpſtlichen Curie zur Wiederher
ſtellung eines Kirchenſtaates haben eine beſtimmte Unterlage
durch das Erſcheinen einer Broſchüre erhalten Die Lage des
Papſtes und ein letztes Wort über die römiſche Frage eine
Broſchüre deren Urſprung man auf den Vatican ſelbſt zurück
führt Jn den Erörterungen über dieſe Broſchüre und über
die Pläne der Curie kommt man vielfach zurück auf die Vor
ſchläge Napoleons III aus dem Jahre 1859 durch welche
er eine Art Vertragsverhältniß zwiſchen dem Papſte und dem
Könige von Sardinien herſtellen wollte Der franzöſiſche
Kaiſer rieth Pius IX an die Romagna welche von den
Sardiniern beſetzt war denſelben unter der Form zu über
laſſen daß er den König Victor Emanuel zu ſeinem Vicarius

hre Kinder nicht in der Religion unterrichten laſſen wollen für die genannte Provinz ernannte Der Papſt ſolle auf die

ſtammt

9

1881

Herrſchaft über die Stadt Rom und deren nächſtes Gebiet
beſchränkt werden Wenn man nun annimmt daß die Curie
auf die Verwirklichung dieſes napoleoniſchen Planes jetzt hin
ziele ſo befindet man ſich in einem Jrrthum Man vergißt
daß eine Bulle von Pius V 1566 72 Admonet nos
exiſtirt welche jedem neuen Papſte und jedem Cardinale die
eidliche Verpflichtung auferlegt den Jnhalt derſelben bis auf
den letzten Buchſtaben zu bewahren ſie unterſagt irgend einen
Theil des pontificalen Staates unter irgend welcher Form
abzutrennen Als Napoleon III mit ſeinen Plänen hervor
trat berief ſich Pius IX auf die Bulle Admonet nos und
wollte ſich auch trotz aller Drohungen und Verſprechungen
die man von anderer Seite machte zu Nichts verſtehen Auch
heute kann die Curie keinen anderen Standpunkt einnehmen
und wenn die citirte Broſchüre wirklich von päpſtlicher Seite

ſo kann ſie nur die Herſtellung des
ganzen Kirchenſtaates bezwecken Von den politiſchen
Hinderniſſen welche einem ſolchen Plane entgegenſtehen
kann hier wohl nicht die Rede ſein ſovieliſt aber ſicher daß ſich der Vorſchlag heute noch viel weniger
wird verwirklichen laſſen da gegenwärtig keine Großmacht
dafür eintritt während 1859 doch Frankreich hierzu Miene
machte Uebrigens iſt den Mächten welche mit der Curie
in den letzten zehn Jahren verhandelten die Sache nicht neu
denn bei jeder Gelegenheit hat man im Vatikan dieſe Frage
betont indem man ſich als im höchſten Grade beengt darſtellt

Jn der Reichstagsſitzung vom 30 Nov hat Fürſt Bismarck
auf eine Anregung aus dem Hauſe hin darauf hingewieſen
daß er die Vorbereitung für den höheren Verwaltungs
dienſt im Reiche neu ordnen wolle Die bisherige Aus
bildung der Verwaltungsbeamten hat ſich namentlich nach den
Erfahrungen der letzten 10 Jahre als g theoretiſch erwieſen
ſie ſoll nun auch einen practiſchen Kern erhalten indem
die Candidaten vor ihrer Anſtellung noch einen Curſus von
mindeſtens einem Jahre in einem größeren kaufmänniſchen
Geſchäft ſei es Bank JmportExportGeſchäft in überſeeiſchen
Conſulaten oder ſonſt einem inter national thätigen Jnſtitute
durchmachen Schon ſeit längerer Zeit würde von der
Reichsregierung eine bezügliche Vorlage fer s geſtellt ſein
wenn nicht über die Forderung der nöthigen Mittel noch Er
wägungen nothwendig wären Den Candidaten für den höheren Kerwaltun sdienſt kann man nach dem Abſchluſſe ihrer

theoretiſchen Vorbildung nicht gut zumuthen noch auf eine
ziemlich ausgedehnte Zeit auf ihre eignen Koſten ſich vielleicht
auf einem andern Continente aufzuhalten Es ſollen daher
Entſchädigungen für die Betroffenen in den von dem Geſetz
entwurfe aufzuſtellenden Abſtufungen vorgeſchlagen werden
Wahrſcheinlich wird die Vorlage im nächſten Jahr erſcheinen
und der Etat dann die erforderlichen Summen verlangen

x Berlin 4 Dec Officiös Dem Vernehmen nach
beſchäftigt ſich das Reichsamt des Jnnern außer mit anderen
größeren legislatoriſchen Arbeiten auch mit der reichsgeſetz
lichen Regelung des Verſicherungsweſens Das in dieſer
Beziehung bereits geſammelte Material iſt vor Kurzem den
einzelnen Landesregierungen behufs etwaiger Berichtigung und
Vervollſtändigung mitgetheilt worden Obwohl die ganze
Angelegenheit ſich noch im Stadium der Vorbereitung befindet
erhellt doch aus dieſen Mittheilungen daß an eine Verſtaat
lichung des Verſicherungsweſens nicht gedacht wird die Abſicht
des Reichskanzlers ſich vielmehr auf eine normative Regelung
der ſtaatlichen bezw vom Reiche auszuübenden Aufſicht über

Wiener Briefe
der Ueber das Wetter Adolf Wilbrandt Theaterdirector Eine neue Operette

von Strauß Joſephine Gallmeyer Franzöſiſche Autoren in Wien
Chroniſcher Häuſereinſturz

3 Dec
Wir können nicht ſagen daß Helios der alles Irdiſche

sel beſcheint ſich den Wienern dankbar dafür erweiſe daß man
ſein koloſſales Erzbild auf die Kuppel des neuen natur
zgeſchichtlichen Muſeums ſetzte denn ſeit Wochen können wir

uur aus einer Art nebeligen Dämmerlichtes während des
Ues ſogenannten Tages vermuthen daß der Sonnenwagen im

fernen Süd noch ſeine Bahn durchlaufen möge aber kein
g goldener Strahl vermag die graue u zu durchbrechen

welche die Luftgeiſter über den blauen Aether geſpannt halten
nd aus wäre dieſe Farbe zu koſtbar für den Wintergebrauch

Mußte man deshalb doch neulich im Abgeordnetenhauſe um
die Mittagszeit Lichter anzünden weil der Präſident auf
ſeinem erhabenen Sitze gar nicht mehr ſichtbar war Dabei
iſt der Nebel ſo weltſtädtiſch dicht daß man ihn mit dem
londoner vergleicht und ſomit wird uns wenigſtens der Ehr
geiz in dieſer Richtung koſtenlos befriedigt wenn es auch mit
den Stadtbahnen den unterirdiſchen wie den Hochbahnen
nicht vorwärts gehen will und man den Eifer gusländiſcher
IJngenieure abdämpft mit dem Schönheitsgefühle einheimiſcher
Künſtler und die Gemeinderäthe förmlich Entſetzen erfaßte
vor den aufgeſtellten Schablonen einer Hochbahn auf eiſernen
Säulen In dieſer Nebelwelt hütet ſich das Thermometer
ſorgfältig davor auf den Gefrierpunkt zu fallen und ſo
bleibt ein neues Weltunternehmen vor dem wir ſtehen that
ſächlich Waſſer nämlich das projectirte internationale Schlitt
ſchuhlaufen das unſer Eisverein veranſtalten will und wozu
ſich bereits Theilnehmer aus weiter Ferne aus England ja
d der nord amerikaniſchen Union und aus Canada gemeldet

aben

in Daß dieſes Wetter nach keiner Richtung Gutes ſchafft geht
5eraus hervor daß alle Arten katarrhaliſcher Leiden in vollſter
Blüthe ſtehen Der Schulbeſuch leidet darunter ebenſo wie
die Schaubühne und im Burgtheater ſind ſo viele Mitglieder

in Gefahr iſt den Bibliothekar noch einmal eine ganze
Woche hindurch geben zu müſſen So hat Herr Wilbrandt
ſein Amt als artiſtiſcher Director des Burgtheaters mit einer
Menge Marodeurs begonnen und es iſt noch ein Glück daß
ſchon die Sehnſucht nach Licht und heller Beleuchtung vie
Leute des Abends ins Theater treibt ſo daß die Kaſſen
trotzalledem ihre Rechnung finden Außerdem hat Wilbrandt
allerſeits ſo lebhafte Sympathien daß man ihm wohl gerne
Zeit geben wird zu ſeinem Wirken und er ſtets auf wohl
wollende Urtheile rechnen kann Seine Antrittsrede ein
Programm obwohl er ſie nicht vollſtändig als ſolches erachtet
wiſſen wollte hat allgemein befriedigt Daß er Jdealen
nachſtreben wird daß er unſeren dramatiſcheu Claſſikern
gerecht werden und auch den lebenden deutſchen Bühnen
Autoren möglichſt Entgegenkommen bezeigen werde iſt nicht zu
bezweifeln Sein Wirken als Dichter und Schriftſteller iſteine ſehr gute Empfehlung für ihn

Weniger Nachtheile hat das Wetter bisher den anderen
Theatern gebracht und es ſcheint als ob das Perſonal an
dieſen mehr abgehärtet wäre In der Oper iſt freilich gegen
wärtig ein Ballet Pygmalion die Hauptzugkraft und Beine
von Tänzern und Tänzerinnen können nicht heiſer werden
Aber auch das Theater an der Wien das Carltheater und
Ringtheater halten ſich tapfer Jn erſterem erregt eine neue
Operette von Johann Strauß Der luſtige Krieg jeden
Abend Beifallsſtürme und ſie verdient es auch Jhr Melo
dienreichthum iſt ſehr groß und namentlich ein Walzer dem
ein Couplet unterlegt iſt erſcheint von prickelnder Wirkung
und muß allabendlich wiederholt werden Jm Carltheater
bringt eine Parodie Sarah und Bernhardt mit Frau Gall
meyer ſeit längerer Zeit total ausverkaufte Häuſer Jm
Stadttheater hat ein neues Luſtſpiel von E Pailleron Die
Welt in der man ſich langweilt einen glänzenden Erfolg
zrrungen und zwar weniger des Intereſſes wegen das die
Handlung bietet als wegen des fein pointirten Dialoges
Die Welt welche hier geſchildert wird iſt die ber vornehmen
ar in denen Niemand ſpricht was er denkt und Nie
man
Alles falſch urtheilt und dabei als gründliches Wiſſen gilt

krank gemeldet daß das Repertoir ernſtlich geſtört und man

jemals mit mehr Geiſt und Anmuth behandelt worden Jn
letzterer Zeit hat keine pariſer Novität hier in ſolchem Maße

die Häuſer welche den Einſturz drohen

F denkt wie er ſpricht wo die Oberflächlichkeit über

und ſo weiter Das Thema iſt wohl nicht neu aber kaum e

angeſprochen wie dieſe und der Eifer der Directoren auf der
Jagd nach ſolchen Erzeugniſſen fing an ein wenig zu erlahmen
Nun wird er wieder angeſpornt gewiß nicht zum Vortheile
der heimiſchen Production Die franzöſiſchen Autoren haben
ſich überhaupt das Geſchäft ſehr bequem eingerichtet Sie
verkaufen ihre Stücke an hieſige Directoren ohne daß ſie
dieſen das Manuſcript zur Einſicht liefern ja oft ehe das
Stück in Paris zur Darſtellung gelangte Und blos auf den
Titel hin werden Honorare bis zu achttauſend Francs bezahlt
Was außerdem aus Paris kommt gilt den Directoren wie
den Schauſpielern für unverbeſſerlich und auch die Theater
Cenſur empfindet eine Art heiliger Scheu davor Der ein
heimiſche Autor findet in Allem das Gegentheil

Zu den Erſcheinungen des Tages gehören hier jetzt auch
Das iſt in Wien

immer ſo Tritt irgend ein hervorragendes Localereigniß ein
ſo erwartet man durch etwa vierzehn Tage überall Aehnliches
Als ein Theil eines Hauſes am Stockimeiſenplatz vor einigen
Monaten einſtürzte weil die Commune ein nebengeſtandenes
Haus wegreißen ließ und dabei erſteres ſchädigte fand man
durch ein paar Wochen überall den Einſturz drohende Häuſer
und das Pölzen war an der Tagesordnung Dann trat
Stille ein bis neuerlich ein Proceß gegen einen Baumeiſter
der das eingeſtürzte Haus früher flüchtig beſichtigt hatte und
der mit Freiſprechung endete wieder dieſes Thema auf s
Tapet brachte und richtig wurde ein Haus das man früher
gepölzt, dann aber als vollkommen ſicher erklärt hatte nun

als dem Einſturz nahe befunden und das geſchah jedesmal
durch Fachmänner Hoffentlich wird auch das wieder bald
aus der Mode kommen Wenn irgendwo feſt und ſolid ge
baut wird ſo iſt dies in Wien der Fall Unſere Zinsburgen
laſſen in dieſer Beziehung nichts zu wünſchen übrig Um ſo
ſchlimmer ſind ſie in vielen Anderen und ſie haben die Groß
ſtädter zu einem wahren Nomadenleben verurtheilt Das
Familienhaus wie man es in England allgemein und auch

n in Deutſchland findet wäre ihm entſchieden t
ziehen



das geſammte Verſicherungsweſen Lebensverſicherung Feuer
verſi ung u ſ beſchränkt

Berlin 5 Dec S M der Kaiſer hörte geſtern Vor
mittag die lüblichen Vorträge und arbeitete ſpäter mit dem
AbtheilungsChef im MilitärCabinet Oberſt v Brauchitſch
Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt durch
den Thiergarten Später fand bei den Majeſtäten Familien
tafel ſtatt zu welcher auch die in Potsdam weilenden könig
lichen Prinzen und Prinzeſſinnen nach Berlin gekommen
waren Geſtern Mittag ewpfing der Kaiſer ferner das
Reichstagspräſidium beſtehend aus den Herren
v Levetzow und Ackermann Freiherr v Franckenſtein
hatte ſein Ausbleiben wegen wen Geſchäfte in München
entſchuldigen laſſen J M die Kaiſerin hatte geſtern Nach
mittag im hieſigen Palais die hier anweſenden hohen Herrſchaften

zpr Begrüßung nach ihrer Rückkehr nach Berlin empfangen
us dieſer Veranlaſſung waren auch der Prinz Wilhelm aus

Potsdam und der Prinz Friedrich Karl aus Jagdſchloß
Dreilinden nach Berlin gekommen kehrten aber ſchon gleich
nach ſtattgehabtem Empfange wieder dorthin zurück Die
Gemahlinnen derſelben waren leider durch Unpäßlichkeit am
Erſcheinen verhindert Der Kronprinz und die Kron

ine ſin empfingen geſtern Vormittag den Erbprinzen zu
rſtenberg Später empfing der Kronprinz den General

der Jnfankerie z D von VoigtsRheetz Abends begaben ſich
die kronprinzlichen Herrſchaften mit den PrinzeſſinnenTöchtern
Victoria Sophie und Margaretha ins königliche Palais zur
Begrüßung der Kaiſerin Alsdann wohnte der Kronprinz der
Vorſtellung im VictoriaTheater bei Geſtern Vormittag begab
ſich der Kronprinz mit dem Prinzen Heinrich nach Potsdam
um in der dortigen Umgegend auf den Feldmarken von Uetz
Paretz und Falkenrede eine Jagd abzuhalten

Nach der definitiven Wahl des Abg Dr Braun zählt die
Liberale Vereinigung nunmehr 42 Mitglieder Dazu
kommen als Hoſpitanten die Herren Fries Grieninger Gut
fleiſch und Warmuth ſo daß ſich mit Einſchluß derſelben die
Zahl ihrer Angehörigen auf 46 beläuft

Jn der nächſten Woche finden in Berlin die Berathungen
des deutſchen Handelstages ſtatt der ſich u a auch mit
dem Project einer Weltausſtellung in Berlin im Jahre
1885 oder 1886 beſchäftigen und daſſelbe wie verlautet ablehnen
wird Man darf auf den Gang der Verbandlungen geſpannt
ſein da andererſeits das Aeltenencollegium der berliner Kauf
mannſchaft dieſes Project begünſtigt und bei dem deutſchen
an tage beantragen will daß er zum mindeſten die Veran
taltung einer nationaldeutſchen Ausſtellung in Berlin

bei der Reichsregierung befürworte
Jn Mainz ſprachen am 4 Dec vormittags vor einer ſocia

liſtiſchen Wahlverſammlung Liebknecht und Bebel Als Haſen
clever als Redner auftreten wollte erhob die Polizei Einſpruch
der Der Präſident ſchloß ſodann die Verſammlung und
richtete die Aufforderung an die Socialiſten am Nachmittage zu
einer Verſammlung der Fortſchrittspartei vollzählig zu erſcheinen

n dieſer Verſammlung ſprach als Reichstagscandidat Redacteur
hilipps aus Berlin er konnte ſeinen Vortrag nur mit Mühebeendigen da die Socialdemokraten wiederholt ſtörten Auch

Albert Träger war genöthigt ſeine Rede abzubrechen d Folge
e wurde J Verſammlung aufgehoben und der Saal von der

olizei geräumt
Aus Weſtfalen wird gemeldet daß nach angeſtellten Er

mittelungen die Auswanderungsſucht unter den Bergleuten
bedenkliche Dimenſionen annimmt Als Ziel der Auswanderung
werden überwiegend die Kohlendiſtrikte der Vereinigten Staaten
genannt Leider befinden ſich unter den Ausgewanderten meiſt
wohlhabende Bergleute die der agitatoriſchen Wirkſamkeit von
De ete rdammeritgniſcher Bergbau Unternehmungen zum

Opfer fielen
Der Ausbau des letzten Drittels des neuen Straßburger

ahe e der im Spibigbr verigen Jahres begonnen
wurde iſt nahezu vollendet Straßburg wird nunmehr mit ſeinen
elf wie mächtige Fühlhörner weit vorgeſtreckten Forts ganze
Armeen bergen und unterhalten können Ein gewaltſamer An
griff dieſe Rheinfeſtung erſcheint eben ſo unmöglich wie
gegen 8 es ſei denn daß die Waffentechnik wiederum ganz
neue Fortſchritte machte Wünſchenswerth wäre es daß man aus
den Fortſchritten der optiſchen rer in dem Maße Nutzen
zöge wie es in Frankreich zur Verbindung der Umwallungen
und der Außenforts ſchon längſt geſchehen iſt

Die ElſaßLothringiſche Zeitung iſt ermächtigt die Nach
richt daß der Statthalter alle Hebel anſetze um die Confeſſionalität
der höheren Lehranſtalten der Reichslande durchzuführen ihrem
r rralte nach für un wahr und für eine dreiſte Erfindung
zu erklären

TNTNÜNMN,ttReichstags Verhandlungen
Original Bericht der Saale Zeitung

9 Sitzung vom 3 Dec
Vor äußerſt ſpärlich beſetzten Bänken wird heute die zweite

Leſung des ts fortgeſetzt Beim Etat des Reichsjuſtiz
amts erinnert
Abg t v Ow Freudenſtadt daran daß bei der in der

letzten Seſſion ſtattg en Abänderung des Gerichtskoſteu
g etzes eine Reſolution gefaßt worden iſt betreffend eine weitere

eviſion der Gerichtskoſten von der Regierung Jn der Ueber
ſicht der Entſchließungen des Bundesraths zu den Reſolutionen
des Reichstags werde nun bemerkt daß der Bundesrath dieſer
Reſolution keine Folge geben wolle Er ſetze voraus daß nur
ür dieſe Seſſion keine Vorlage erfolgen werde dauernd dürfe 3 und 4 zwei trübe Tage bei1 t bewegung und langſam ſinkender Temperatur Bar 761 Nordoſt

ſchwach bedeckt
Hygrom 0,9

eine Reviſion des Gerichtskoſtengeſetzes von der Regierung nicht
von der Hand gewieſen werden

Staatsſecretär v Schelling erklärt daß die Vorausſetzung
des Vorredners zutreffe die Vorlage werde ſpäter vorgelegt
werden ebenſo die gewünſchte Reviſion der Anwaltsgebühren

Abg Windthorſt macht auf die Dringlichkeit einer Reviſiondes Gerichtstoſtengeſetzes aufmerkſam

Abgg Hartmann und Gerwig treten ſeinen Ausfüh
en bei
bg Schröder i e hält eine Beſchleunigun

Reviſion um ſo mehr geboten als ſie ſonſt immer mehr ein
Gegenſtand der politiſchen Agitation werde Ueber die Noth

der

und

b Lasker führt aus

raſcher erfüllt ſein dürfe als

Jn Mitteleuropa hie

allmählich ſinkender Temperatur noch
Südweſt mäßig bedeckt Hamburg 773 3 Südoſt leicht wolkig
Berlin 772 5 Oſt ſtill Nebel Wien 772 3 ſtill bedeckt
e d 9 Nordoſt ſtark bedeckt Wiesbaden 772 3 Süd
ill bedeckt

habe Ueber das Schickſal der peui arfte aſproceſor n könne
er keine Auskunft geben er verweiſe den Redner an die Militär

verwaltung 3Hauptmann hin erklärt daß die Militärſtrafproceß
ordnung in der in fertig geſtellt über dieſelbe aber noch
nicht herausgekommen ſei

Abg Sonne mann fragt an warum die ſo oft ſchon als nahe
in Ausſicht ſtehend verſprochene Reform des c noch
nicht vorgelegt werde die Regierung lade durch dieſe Verzögerung
eine ſchwere Verantwortung auf ſich Auch die Gründung der
Deutſchen Landesbank erwähnt derſelbe und bedauert daß der
Reichskanzler dieſes Unternehmen durch ein beſonderes lobendes
Schreiben unterſtützt habe

Staatsſecretär v Schelling ſtimmt mit dem Vorredner voll
kommen darin überein daß die Reform des Actiengeſetzes eine
dringende Nothwendigkeit ſei er habe aber auch nichts unter
laſſen die Angelegenheit zu beſchleunigen er hoffe daß bald ein
Abſchluß erzielt werde
Abg Oechelhäuſer bezeichnet als wichtige Geſichtspunkte für

eine Reviſion der Actiengeſetzgebung eine Erhöhung der Actien
Appoints die Beſeitigung der Actien an porteur und die Ver
ſchärfung der Verantwortlichkeit der Geſellſchaftsorgane nament
ich der Direction etwa in derſelben Weiſe wie die Verant
wortlichkeit des Geſchäftsinhabers einer Commanditgeſellſchaft
geordnet ſei

Jg Perrot hält einen längeren Vortrag über Actienweſen
emerkt dazu daß er nur in ſeinem eigenen Namen ſpreche

Nach ſeiner Meinung müſſe man die Actiengeſellſchaften gänzlich
verbieten Die dadurch entſtehende Lücke müßte durch Uebernahme
der Eiſenbahnen und Verſicherungen vom Staate der Pferde
bahnen Waſſerwerke und Gasanſtalten von der Commune erſetzt

erden

daß man doch die Creditform der
Actiengeſellſchaft nicht eher beſeitigen ſollte ehe man nicht einen
Erſatz dafür habe Die Schulze ſchen Genoſſenſchaften ſeien
vielleicht eine ſolche neue Creditform aber ſie eigneten ſich nicht
für große Unternehmungen

Abb Lohren wendet ſich gegen die Genoſſenſchaften Schulze
Delitzſch gehöre der Partei an welche mit frevelnder Hand die
ſit Jahrhunderten beſtehenden Genoſſenſchaften die Zünfte und
Jnnungen zerſtört habe

Auf eine Anfrage des Abg Pariſius erklärt der Vice
präſident Ackermann daß er einen Ordnungsruf wegen dieſer
Aeußerung nicht verhängen könne weil er ſie nicht ſo verſtanden
daß ſie auf die Fortſchrittspartei im Reichstage gemünzt ſei
Nachdem aber der Vicepräſident Einſicht vom Stenogramm ge
nommen erklärt er daß eine ſolche Auffaſſung wohl wü ger
und daß er falls er ſie ſofort ſo verſtanden hätte den Abg
Lohren zur Ordnung gerufen haben würde

Abg Haenel bemerkt daß der Präſident auch nachträglich
einen Ordnungsruf verhängen könne Er wolle ſich nicht über
das Verfahren des Präſidenten beſchweren ſondern nur ver
hindern daß daraus ein Präjudiz entſtehe

Die Abgg Windthorſt und v Kleiſt Retzow halten das
Verfahren des Präſidenten für das richtige

Abg Stephani ſpricht ſein Bedauern darüber aus daß noch
immer keine Summen für den Bau des Reichsgerichts in Leipzig
ausgeworfen ſeien

Staatsſecretär v Schelling bemerkt daß man mit einem
ſolchen Bau noch nicht vorgehen könne weil das Reichsgericht
ſich noch in einem Uebergangsſtadium befinde und man das Be
dürfniß noch nicht überſehen könne

Abg Kutſchbach fragt ob nicht etwa die Abſicht das
h d von Leipzig nach Berlin zu verlegen verzögernd

einwirke
Staatsſecretär v e n erwidert daß der Sitz des

ehe geſetzlich feſtgeſtellt ſei der Reichstag müßte alſo
einer Verlegung ausdrücklich zuſtimmen im Bundesrathe wiſſe
man von einer ſolchen Jntention nichts

Abg Windthorſt dankt für dieſe Erklärung er wünſche aber
doch ein kait accompli zu ſchaffen um zu verhüten daß man den
e wichtigen Faktor der Geſetzgebung nicht auf andere Wege
ränge
Abg Lasker bittet den Abg Windthorſt ſeinen mächtigen

Einfluß doch auch für das Reichstagsgebäude geltend zu machen
Staatsſecretär v Bötticher bemerkt daß der Wunſch den

Bau des Reichstagsgebäudes angefangen zu ſehen wahrſcheinlich

a der Wunſch wegen des Gebäudesfür das Reichsgericht Es werde dem Reichstage wohl noch vor
Weihnachten eine Vorlage wegen des Reichstagsgebäudes zu
gehen Beifall Der Etat des Reichsheeres wurde ſoweit er
nicht der Commiſſion vorliegt ohne erhebliche Debatte genehmigt

Präſ v Levetz ow wollte auch den Marine Etat noch er
ledigen mit Rückſicht darauf aber daß v Bühler die Be
ſchlußfähigkeit des Hauſes W ikelte ſchlug er die Vertagungvor welche um 4 Uhr erfolgte

Nächſte Sitzung Montag 2 Uhr Etatsberathung

Halle den 5 December
Jn Folge einer vorgeſtern Abend 108 Uhr von Gera hier

eingegangenen Depeſche wurde geſtern Morgen 1 Uhr der
Hand lungs Commis Rudolf Gebhardt von hier wegen des
dort verübten Raubmordes ſ durch den Criminal Commiſſar
Groſſe verhaftet Die geraubte goldene Uhr ſowie ca 200 Mark
Geld wurden bei ihm vorgefunden

Meteorologtſche Station

4 Dec 10 U Ab 5 Dec 8 U Mg
Barometer Millim 762,88 763,03Thermometer Celſius 1,38 0,18Rel Feuchtigkeit 86,0 89,8Wind N1 N15 Dec 6 Uhr früh Bei geringen Barometerſchwankungen am

ſchwacher nordöſtlicher Luft

Therm 2 C Thaupunkt n d Klinkerf

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
3 Dec 8 Uhr Die Wetterlage war nahezu dieſelbe

e t das ruhige trübe vorherrſchend trockene
etter bei ſchwacher ſüdlicher oder öſtlicher Luftſtrömung und

an Haparanda 769 0

wendigkeit der Reviſion ſei ja der Reichstag mit der Regierung
einig

Abg Payer beſtreitet daß die Uebereinſtimmung zwiſchen demund Reichsregierung vorhanden ſei die e des
taatsſecretärs enthalte z nur eine Vertröſtung auf eine un

beſtimmte Zukunft as Haus ſolle doch vom Reichskanzler
lernen der dieſelben Vorlagen immer wieder von Neuem einbringe
Er werde daher mit ſeinen Freunden in allernächſter Zeit mit
entſprechenden Anträgen hervortreten Weiter ws der Redner
an wie es denn mit der Milil ärſtrafproceßord nung ſtehe
Es verlaute daß die ehe ſcheitere weil Baiern die
Oeffentlichkeit des Militä ahrens nicht wolle
Er würde den Ausſchluß der Heffentlichkeit tief bedauern denn
nur das gebe den unter der Waffe ſtehenden Bürgern die Garantie
einer gerechten Rechtſprechung und Schutz vor den Mißhand
lungen der Vorgeſetz

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Huelle geſtattet

t Staßzfurt 3 Dec Jn vorletzter Nacht ungefähr ,5 Uhr
erfolgte durch Einſtür ze in der 4 und 5 Etage im herzogl
Salzwerke Leopoldshall eine Erſchütterung wie man
ſie in ſolcher Heftigkeit hier noch nicht wahrgenommen Jn
unſerer letzten Nummer brachten wir eine Notiz aus Staßfurt
in welcher die Vermuthung eines Erdſtoßes ausgeſprochen war
An verſchiedenen Orten des in der Nähe liegenden Terrains ſind
mehrere 6 bis 7 Zoll breite Riſſe entſtanden Die Heftigkeit war
derart daß in Staßfurt wohnhafte Perſonen wegen des ziemlich
lange anhaltenden Schwankens der Betten aus dem Schlafe empor

Staatsſecretär v Schelling daß er von einer längeren
der Reviſion derung

fuhren Die Gallerie des Kirchthurms zu Staßfurt hat ebenfalls
koſten nicht geſprochen einige Riſſe infolge der erdhebenartigen Erſchütterung aufzu

weiſen Man befürchtet das Schlimmſte Der Diaconus Herr
Dr Lorenz verläßt wie nunmehr beſtimmt verſichert wird
wahrſcheinlich zu Oſtern ſeine hieſige Stelle nm eine ſolche in
Erfurt anzunehmen

K Torgan 3 Dec Geſtern Vormittag 210 Uhr fand in
der Stadtlirche die feierliche Einführung unſeres neuen Ober
pfarrers Herrn Trümpelmann zum Superintendenten
und Kreisſchulinſpector der dieſſeitigen Ephorie ſeitens des
General Super der Prov Sachſen Herrn Schultze aus Elbei
tatt Außer den Herren Geiſtlichen Lehrern und Kirchenvorhänden der Ephorie waren auch noch eine bedeutende Anzahl

Ehrengäſte vom Militär und Civil der zuvor ergangenen Ein
ladung gefolgt Jn wie hohem Anſehen der neue Herr Superin
tendent in der Kirchengemeinde ſteht und wie beliebt derſelbe
während ſeiner kurzen Amtierung geworden igte die überfüllte
Kirche aus allen Ständen der Bürgerſchaft Der Feſtgottesdienſt
ſelbſt begann mit dem Feſtzuge von der Superindentur aus Nach
Entlaſſung der Feſtgemeinde folgte noch eine Anſprache an die
am Altar verſammelten Herren Lehrer ſeitens des Herrn General
Superintendenten Nach einem auf der Superintendentur geſpen
deten Frühſtück hielt der letztere daſelbſt mit den Herren Geiſt
lichen eine Diöceſan Conferenz ab Den Schluß des Feſtes bil
dete ein im Hotel Zum Anker arrangirtes Feſteſſen Heute Vor
mittag inſpicirte der Herr General Superint den Religionsunter
richt im Gymnaſium von Prima bis Sexta Der Vorſtand
des hieſigen Vaterländiſchen Frauen und Jungfrauen Vereins
macht öffentlich bekannt daß der am 15 u 16 Novbr hier ab
gehaltene Wohlthätigkeits Bazar einen Reinertrag von 2220 M
83 Pf gehabt hat von welcher Summe die Zinſen den Armen
und Kranken unſerer Stadt durch die hieſige Gemeinde Diakonie
zugute kommen ſollen

M Erfurt 4 Dec Jn geſtriger Sitzung hieſiger Straf
kammer wurde in Sachen der Bierbrauereibeſitzer Krauſe Saal
verhandelt deren plötzlicher Concurs Anfang d Js in unſerer
Stadt und weiten Umgebung gerechtes Aufſehen erregte Allge
mein wurde der eine Compagnon Herr Krauſe bedauert der
abſolut nicht kaufmänniſch gebildet ſein ganzes Vermögen von
über 12,000 M einbüßte Der als Kaufmann fungirende Otto
Saal war ſeit Oſtern verhaftet Die geſtrige Verhandlung dauerte
mit Unterbrechung von 2 Stunden Pauſe von früh 9 Uhr bis
abends 8 Uhr Saal der wegen einfachen Bankerotts mehrerer
Wechſelfälſchungen und eines Betruges angeklagt war wurde von
Herrn Rechtsanwalt Dr Traeger aus Nordhauſen und Krauſe
angeklagt wegen einfachen Bankerotts von Herrn Rechtsanwalt

Dr Sommer hier vertheidigt Beide Herren Vertheidiger plai
dirten ausgezeichnet und baten ſchließlich um Annahme mildernder
Umſtände Saal wurde in eine Gefängnißſtrafe von 3 Jahren
6 Monaten genommen ſowie der bürgerlichen Ehrenrechte auf
4 Jahre verluſtig erklärt und Krauſe erhielt zwei Monate Ge
fängniß Der Antrag des Herrn Rechtsanwalt Traeger ſeinen
Clienten gegen Caution vorläufig aus der Haft zu entlaſſen
wurde abgelehnt

M Erfurt 4 Dec Jener Verbrecher welcher in der Nähe
von Linderbach ein Mädchen anfiel und ſo ſchändlich zu
richtete iſt in Weimar verhaftet worden nachdem bereits
vorher ein ihm ähnlich ſehender Menſch eingezogen worden war
Die noch mit Blut bedeckte Korbmacherhippe fand man in der
Taſche des Unmenſchen Als derſelbe verhaftet werden ſollte
fielen verſchiedene Handwerksburſchen über den Räuber her und
prügelten ihn weidlich durch Jn Vorunterſuchung genommen
leugnete er hartnäckig doch als man ihn andern Tage nach Hoch
ſtedt woſelbſt ſein Opfer ſchwer darniederliegt transporttren und
dort dem Mädchen confrontiren wollte geſtand er alles ein Er
heißt Louis Koch iſt Korbmacher Vater von 8 Kindern und
ſtammt aus Oberndorf bei Apolda Was die Berwundete
anbetrifft ſo geht es leidlich gut mit ihr die klaffenden Hals
wundeu heilen ſchnell nur die zerſchnittenen Hände ſehen übel
aus die linke Hand wird vorausſichtlich ſteif bleiben

Artern 3 Dec Jn dem ſchwarzburgiſchen Dorfe Borx
leben fiel geſtern ein Arbeitsmann in die Dreſchm aſchine
von welcher er erfaßt und gänzlich verſtümmelt wurde Der
Unglückliche iſt Vater von vier Kindern und dürfte wohl ſchwerlich
mit dem Leben davon kommen da ihm beide Beine ab
gemahlen ſind

l Aus dem Mansfelder Seekreiſe 3 Dec Es dürfte
mit Rückſicht auf die Jahreszeit wohl erwähnenswerth ſein daß
ſich im Garten des Herrn C Brückner in Erdeborn noch
eine blaßrothe Roſe in voller Blüthe befindet Dieſelbe hat
ſich wie ich jeden Morgen beobachtet habe ohne jegliche Hilfe
nach dem letzten Froſte entwickelt und giebt in Größe Schönheit
und Geruch ihren längſt verblühten Sommer Schweſtern nichts
nach Nur gewährt es einen traurigen Anblick dieſe ſchöne Roſe
auf entblätterten Zweigen zu ſehen

Seehauſen i d Altm 2 Dec Jn der geſtrigen Sitzung
unſerer Stadtverordneten wurde zum Abgeordneten für den Alt
märkiſchen CommunalLandtag der Rathmann Kaufmann Stilcke
mit einem Diäten c Satze von 30 Mark für den erſten und
12 M für jeden folgenden Tag im berichtigten Wahlverſahren
wiedergewählt und ferner beſchloſſen die Löhne der Holzhauer in
der Stadtforſt welche jetzt vielleicht 90 Pf pro Tag und Mann
im Durchſchnitt betragen zu erhöhen trotzdem der Zudrang der
Arbeiter ſich von Jahr zu Jahr ſteigert da die Winterarbeit
Zrg die Dreſchmaſchinen ſehr beeinträchtigt wird Jn dem Dorfe
V iſt jüngſt der Lehrer H ſeines Amtes entſetzt weil er ſich mit
zwei Mädchen in unerlaubte Verhältniſſe eingelaſſen hatte

Das hieſige Schöffengericht verurtheilte in der Sitzung am
Montag u a die Ehefrau des Zimmermanns Felſch hier zu
50 Mark Geldbuße event 1 Woche Haft weil ſie den Lehrer
Borſtel auf öffentlicher Straße die dadurch daß ſie ihm
vorhielt ihren Sohn unrechtmäßiger Weiſe gezüchtigt zu haben
und ferner zu 5 Mark Geldbuße event 1 Tag Haft wegen des
hierbei verurſachten Lärms Auf dem Bockhorn bei Salzwedel
entdeckte kürzlich ein Ackerbürger beim Pflügen einen Dachsbau
Es gelang den Dachs zu erlegen ſein Gewicht betrug 48 Pfund

Bei dem Conſumverein zu Quedlinburg iſt wie wir
im N Kreisbl leſen ein Deficit in Höhe pon 6000 Mark er
mittelt worden Die Deckung deſſelben ſoll auf Schwierigkeiten
ſtoßen da die Generalverſammlung auf die Verſicherung des Vor
ſtandes hin daß die Vereinsrechnung geprüft und für richtig be
funden ſei Decharge ertheilt hat

4 Gera 4 Dec Die Nachricht von einem heute entdeckten
in der Stadt ſelbſt begangenen Raubmorde durcheilt ſoeben die
Stadt Seit acht Tagen iſt der Händler mit landwirthſchaftlichen
Düngemitteln Kühn gebürtig aus der Provinz Sachſen
wenigſtens diente er bei dem jetzt in Naumburg garniſonirenden
Jägerbataillon angeblich verreiſt geweſen während der Buch
halter in dem am Bahnhof gelegenen Lagerſchuppen in welchem
ſich s Comptoir befindet ſeines Amtes wartete Jm Laufe der
vorigen Woche verreiſt der Buchhalter auch und während der
Abweſenheit deſſelben kommt an s Haushälterin aus Sanger
hauſen angeblich von Kühn ein Brief in welchem derſelbe bittet
ihm ſeinen ſchwarzen Anzug und den Koffer nach Sangerhauſen
zu ſenden Das geſchah Geſtern oder vorgeſtern kam der Buch
halter von der Reiſe zurück nahm ſich wie erzählt wird auf
der Poſt ſollen auch bedeutende Summen für das Geſchäft lagern

ſein Monatsgehalt verſchloß das Comptoir und iſt ſeitdem
nicht wieder geſehen worden Jnfolge irgend eines Umſtandes
ließ die Ha ushälterin ſo wird erzählt das Comptoir geſtern
öffnen und da fand man denn an den Wänden Blutflecken welche
mit Mehl überrieben waren umhergeſpritztes Gehirn u ſ w
Es wurden nun die Dielen des Fußbodens geöffnet und
unter dieſen fand man die Leiche des angeblich ſeit acht Tagen
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iſten Kühn mit einem Sacke zugedeckt Der Fußboden des
liegt etwas höher als der Erdboden Vor 3 Wochen

4 der Buchhalter bei einem hieſigen Gewehrfabrikanten einen
evol ver gekauft und dieſen einige Zeit ſpäter mit einem ſtärkeren

Fertauſcht haben Zu dem vorſtehend gemeldeten Verbrechen
ird uns ferner aus Gera geſchrieben

Am 25 Nov früh ging Kühn aus ſeiner in der Stadt ge
egenen Wohnung nach dem erwähnten Schuppen um mit

ſeinem Buchhalter Rudolf Gebhardt aus Halle die laufenden
Geſchäfte zu erledigen Der in dem Geſchäft thätige Markt
helfer war kurz vorher von dem Buchhalter beauftragt worden
ſofort nach Weißenfels zu reiſen und dort eine Ladung Ge
treide in Empfang zu nehmen Als Gebhardt zu Mittag
kam und der Chef nicht erſchien fragte die Wirth
ſchafterin nach dem Verbleiben des Herrn Ausweichende
Antworten und eine allgemeine Unruhe kennzeichneten zwar das
Auftreten Gebhardts allein trotzdem faßte die Wirthſchafterin
keinerlei Verdacht da es bei der Art des Geſchäftsbe
triebes häufig vorkommt daß der Geſchäftsinhaber raſch
verreiſen muß Montag ben 28 Nov verreiſte Gebhardt und
gab unter dem Namen Kühn in Sangerhauſen ein Telegramm
auf in dem er Koffer Kleider und Wäſche nach dem Hotel
Deutſches Haus in Berlin zu dirigiren bat Sein

Wunſch wurde erfüllt Mittwoch den 30 Novbr kehrte er
wieder nach Gera zurück und verblieb hier bis geſtern Erſt
nach der neuen Abreiſe wurde es dem Markthelfer verdächtig
daß von Kühn noch keinerlei Nachricht eingegangen ſei und
die jetzt angeſtellten Nachforſchungen ergaben das bekannte
Reſultat Die eine Hälfte des Kopfes der Leiche Kühns war
weggeſprengt und das Gehirn befand ſich in dem Hute des
Ermordeten den der Mörder in den Papierkorb geworfen
Da dem Ermordeten die Schlüſſel zu den Geldſchränken ſowie
ſeine Uhr fehlt ſo iſt wohl ziemlich ſicher anzunehmen daß
Gebhardt geboren am 1 Novbr 1856 der Mörder iſt
Der Verbrecher iſt geſtern Sonntag früh in Halle wo ſeine

Eltern wohnen ſ oben verhaftet worden Der Vater des
unglückſeligen Menſchen iſt Polizeiwachtmeiſter
x Bernburg 4 Dec Der am 8 v M hier verhaftete

durch den Ankauf einer
Thom asuhr hochverrätheriſcher AbHöllenmaſchine ſog

ſichten verdächtig gemacht hatte iſt heute wieder auf freien Fuß
geſetzt worden
zurückbehalten werden bis der Nachweis geliefert wird daß das
ſelbe zu unverdächtigen Zwecken Verwendung finden ſoll

Das betreffende Uhrwerk ſoll indeß ſo lange

Der Profeſſor an der juriſtiſchen Facultät Heidelberg
Dr Richard Löning hat einen Ruf als ordentlicher Profeſſor

r Strafrecht und Civilproceß an die Univerſität Jen a erhalten
d wird demſelben am 1 April k J folgen

Von der Rhön wird ſchon wieder von einer erheblichen

ählenden Dorfe Reulbach binnen wenigen Stunden 17 Gebäu

hinzugeeilten Feuerwehren der benachbarten

euer nicht weitere Ausdehnung gewann Jm Sommer

Ueber die Entſtehung iſt noch

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die philoſophiſche Facultät der Berliner Univerſität

endemann in Düſſeldorf

Hans v Bülow bleibt in ſeinem Amte in MeiningenDie Differenzen welche beſtanden haben ſind erledigt e

Jnternationale Kunſtausſtellungen werden für das
nächſte Jahr ſowohl in Wien als Paris vorbereitet und beiſollen bereits geſichert ſein r

Archiv für Eiſenbahnweſen Herausgegeben im

des Jahrg 1881 enthält u a einen Artikel Die unterirdiſchen
Eiſenbahnen in London, welcher in Hinblick auf die bevorſtehende
Betriebs Eröffnung der berliner Stadtbahn von Jntereſſe ſein

eymann s Verlag
Die deutſchen Reichstagswahlen der 4 und 5 Legis

laturperiode 1878 und 1881 geſammelt und graphiſch dar
geſtellt von Hugo Knoblauch betitelt ſich eine ſehr empfehlens
werthe Broſchüre aus dem Verlage von Ernſt Schmeitzner in
Chemnitz Preis 1,20 Dieſelbe enthält eine ſehr ſauber ge
arbeitete Karte der 1881er Reichstagswahlen die Parteien durch
Farben dargeſtellt und dazu was wir einen ſehr glücklichen Griff
nennen in einem kleinen Kreis in jedem Wahlbezirke die Partei
farbe der 1878er Reichstagswahl ſo daß man ein ganz deutliches

ild der beiben letzten Wahlen und deren verſchiedenartigenJ Parteigruppirungen hat

XÄX
Vermiſchtes

7 Für die beſte Hymne für das deutſche Volk in Oeſterreich
ien vor einiger Zeit einen Preis

Am 2 Dec traten die Preisrichter in Wien zu
ammen um unter den eingeſandten 1493 Hymen die beſte auszu

Darunter ſind 621 aus dem Auslande Jn dem Ver
je eine r aus Magdeburg

ienburg Burg b Magdeburg Quedlinburg
rfurtRonnern Weißenfels Zeitz Schkeuditz Freyburg alU

L 2 aus Nordhauſen Oberdorla 4 aus Eisleben 6 aus
a/S Ferner ſchickte Braunſchweig 8 Hannover ebenfalls

S Göttingen 2 Hildesheim Bernburg Rudolſtadt
g aalfeld Gera Greiz je eine Köthen Weimar je 2 Jena Alten
urg Apolda je 5 Aus dem Königreich Sachſen ſteht Leipzig

rn e beng mnitz mit 4 Freinie S mit 2 Zwickau Rieſa Auerbach Zittau Annaberg
J je einer Hymne Berlin hat 49 Potsdam 4 Charlottenburg
Joachimsthal Prenzlau Rathenow je einen Geſang beigeſteuert
Hec Eine wichtige Neuerung betreffs der Verpflegung des
Vitg im Kriege und Bivouak beſchäftigt augenblicklich die
a c iehrdde Die Kurn beruht auf der Conſtruirung

nes Feldkeſſels in welchem das Fleiſch mit Reis Graupen
ar und dergleichen wirklich innerhalb einer halben Stunde voll
nis genießbar wird ohne daß ein Anbrennen oder ein Ein

d ingen von Rauch möglich iſt Die mit dieſem Feldkeſſel auf
t namenttich bei demlenburger Jä erbataillon haben den Großherzog Friedrich

d anz als Generalinſpecteur und Generaloberſt derart befriedigt
derſelbe inzwiſchen den Kaiſer Wilhelm auf die Vorzüge

Neuheit aufmerkſam gemacht hat Der Kochapparat ſoll
da dem Erfinder Scharrath Scharraths Kochtopf genannt

r aubgeſter s J a r das Publin Urtheil über die neue für alle Klaſſen der Geſellwohlthätige Erfindung bilde ſ Vehenſchoſt
Baum Hroßes Feuer In Neuendorf bei Potsdam iſt die
t umwollſpinnerei abgebrannt und ſollen dadurch ca 200 Arhei

r ſtellenlos geworden ſein
nan kine neüe Porcellanmaſſe Lauth der Director der Natio

manufactur in Sevres in Frankreich hat nach vielfachen Be

Feuersbrunſt berichtet Jn der Nacht zum Mittwoch v W Verhaf
brannten in dem unfern der Fuldaquelle gelegenen circa 70 Häuſer
z

lichkeiten 7 Häuſer und 10 Scheunen mit Stallungen ec nieder
Dem wirkſamen n der dortigen tüchtigen Feuerwehr
welche von den raſch z

J kräftigſt unterſtützt wurde iſt es zu verdanken daß

as tvorigen Jahres war Reulbach gleichfalls von einem ſchweren
bBrandunglück heimgeſucht worden

nichts bekannt

mühungen und Verſuchen im Vereine mit Vogt dem Chemiker
und Präparator des berühmten keramiſchen Jnſtituts eine neuePorcellanmaſſe hergeſtellt welche es ermöglicht die Malerei in
ihrem vollen Farbenglanze erſcheinen zu laſſen Bis jetzt haben
die Je in Folge des Brennens der Gefäße an Friſche und
Leuchtkraft immer verloren Durch die neue Porcellanmiſchung
wird die Gefahr durch das hohe Feuer beim Brennen die
Malerei zu beeinträchtigen und den Schmelzfarben ihren natür
lichen Glanz zu nehmen beſeitigt ſo daß dieſelben nun auch auf
dem Porcellan ganz in derſelben Leuchtkraft erſcheinen wie auf
der Fayence Für die Porcellanmalerei iſt hiermit ein weiteres
Feld eine reichere Farbenſcala gewonnen worden

Für die des Externverkehrs auf der berlinerStadtbahn iſt der 15 Mai in Ausſicht genommen Von den in
Berlin einmündenden Bahnen werden zunächſt die Züge der
BerlinWetzlarer Bahn der Niederſchleſiſch Märkiſchen und der
Oſtbahn ſämmtlich die Züge der Dresdener Potsdamer Lehrter
und Hamburger Bahn nur zum Theil hauptſächlich die Schnell
und Courierzüge durch die Stadt geführt werden

Ueber den Stand der Cholera im Hedſchas werden fol
gende authentiſche Daten bekannt Am 11 12 und 13 v M
hatten ſich in Mekka allein 194 Cholerafälle mit tödtlichem Aus
gange ereignet Jn Medina hat die Epidemie noch zahlreichere
Opfer gefordert Von den 6682 Pilgern welche zwiſchen dem
25 und 30 October d J in Medina eingetroffen waren wurden
608 von der Cholera hinweggerafft

Eine Hochſtaplerin aus den höheren Ständen hatte ſich
am 2 d in der Perſon der Frau Oberſtlieutenant a D Agathe
v Winning v Zedlitz geb Gräfin v Ziethen wegen
wiederholten Betruges vor der dritten Strafkammer des berliner
Landgerichts I zu verantworten Gleichzeitig wurde gegen deren
Gatten den Oberſtlieutenant a D Oskar Adolf v Winning eine
Anklage wegen wiederholter Beleidigung der königlichen Staats
anwaltſchaft verhandelt Jm Jahre 1867 wurde die Ehe der
Angeklagten mit ihrem erſten Gatten Kurt v Zedlitz getrennt
von welchem Zeitpunkte an ihr von ſeiten ihrer Großmutter eine
Jahresrente von 3600 M gewährt wurde Als ihre Großmutter
im Jahre 1875 ſtarb fiel der Nießbrauch eines Legates derſelben
von 60,000 M für ihre Kinder an deren Vater da nach dem
Teſtament ihr derſelbe nur dann zuſtehen ſollte wenn ſie nicht
mehr als geſchiedene Frau lebe Nach dem bald darauf erfolgten
Tode ihres erſten Gatten unterhielt ſie zunächſt ein Verhältniß
mit einem Künſtler welches viel Geld abſorbirte und ſie in den
Concurs trieb Sie mußte daher ihr Verhältniß abbrechen und
We Zeit darauf verheirathete ſie ſich mit dem Mitangeklagten
Beide machten große Reiſen und ließen i auf denſelben nicht
den geringſten Comfort abgehen Da ihnen indeß die Mittel
hierzu fehlten ſo verſtand es die Angeklagte ſich unter Beziehung
auf ihre hohe Herkunft und unter der rigen daß ſie
Gelder zu erwarten habe und daß ſie eine reiche Erbin ſei Eredit
zu verſchaffen Jm ſchweizer Badeort Thuſis machte ſie über
5000 in Konſtanz über 10,000 Fres Schulden Nach ihrer Rück
kehr aus der Schweiz miethete Angeklagte bei Eiſenach eine Villa
und hat von dort aus eine große Anzahl berliner Geſchäftsleute
ſchwer heimgeſucht Jm Frühjahr vorigen Jahres erfolgte ihre

erhaftung Dieſe gab dem Mitangeklagten Veranlaſſung die
Staatsanwaltſchaft mit einer e von Schreiben injuriöſen
Jnhalts zu behelligen Die in der Schweiz begangenen Betrugs
fälle wurden da ein Strafantrag wegen derſelben nicht vorlag
von der Verhandlung ausgeſchieden Jm Uebrigen verurtheilte man
die Angeklagte unter Anrechnung der 9 Monate auf die erlittene
Unterſuchungshaft zu 2 Jahren 2 Monaten den Ehemann zu
6 Wochen Gefängniß nDie fünf jugendlichen Durchgänger ſind bereits am 1 d
abends in Teltow bei Berlin angehalten und ihren Eltern wieder
zugeführt worden Nach den Angaben eines der Knaben ſind

am Mittwoch Morgen 8 Uhr nach Charlottenburg und von
ort über Zehlendorf nach Potsdam gewandert Jhre ganze

Barſchaft beſtand aus 55 Pf für die ſie ſich in Potsdam
Schrippen und Wurſt gekauft hatten Nach kurzer Raſt ſetzten
ſie ihre Wanderung nach Brandenburg r kehrten aber ſchließ
ſich bei Einbruch der Nacht nach Potsdam zurück um Schutz
egen Kälte und Hunger zu ſuchen Da ſie dieſen Schutz inPotsdam nicht fanden ſo wanderten ſie nach Teltow weiter

wo ſchließlich ein dort wohnender Bäckermeiſter der Waare
nach Berlin liefert ſie anhielt und baldmöglichſt für den Rück
transport ſorgte

Marter eines Unſchuldigen im Gefängniß Am 30 v M
ſtand der Schulze Neubauer aus Ramin vor den Schranken des
Schwurgerichts in Stettin wurde jedoch von der Anklage der
Brandſtiftung freigeſprochen Ein eigenthümliches Schlaglicht
auf die dortigen mangelhaften Gefängnißeinrichtungen warf die
Schilderung welche der Vorſitzende nach Publikation des Urtheils
von den Martern gab welche der unſchuldig Angeklagte während
ſeiner Unterſuchungshaft zu erleiden hatte Der Gefangene ein
Mann von ungewöhnlicher Körpergröße mußte 15 Wochen lang
in einer niedrigen und engen Zelle zubringen in welcher ſich nicht
einmal ein Tiſch befand und er deshalb gezwungen war ſeine Mahl

ten knieend einzunehmen Als Lager diente ihm eine Bank
ie für ſeinen V viel zu kurz war u ſ f Alle ſeine hier
egen erhobenen Beſchwerden fanden keine Berückſichtigung Dem
ngeklagten ſtürzten bei Erwähnung dieſer von ihm ausgeſtandenen

Leiden die Thränen aus den Augen
Eine Schiffseiſenbahn über den Jſthmus ein Dreimaſter

von Locomotiven gemüthlich durch die Cordillereu gezogen
das iſt die großartige Jdee welche der Capitain Eads ein Mann
deſſen Leiſtungen ihm den erſten Rang unter den Trägern des
ſchöpferiſchen Genius anweiſen auszuführen gedenkt Das Heben
und Senken der Schiffe mittelſt Schleuſen wie Eads es beab
ſichtigt um jene auf das zu ihrem Transport vorbereitete Gerüſt
zu bringen reſp ſie am pazifiſchen oder atlantiſchen Geſtade wieder
in ihr Element nabzulaſſen iſt eine Erfindung die ſo alt wiedie SchleuſenKanäle ber während die Fähigkeit eines Gerüſtes

das ſchwerſte Schiff zu tragen ſowie die Beſchaffung der Zug
kraft eine matoengelhe Aufgabe iſt zu deren Löſung es nicht
des Kopfes eines Meiſters bedarf Einer orbi Schätzung
nach glaubt Eads die Rieſenaufgabe für ein Dritttheil des
niedrigſten Anſchlags für den Kanal für fünzig Millionen be
wältigen und das ganze Werk in vier Jahren vollenden zu können
während der Kanalbau ein Viertel Jahrhundert zu ſeiner Her
ſtellung in Anſpruch nehmen dürfte hEine Mördergrube Schon ſeit langer Zeit waren in
Palermo Gerüchte verbreitet daß es in dem Hauſe der vor dem

tadtthor Montalto wohnenden zwei Gärtner Gebrüder Amo
roſo nicht ganz geheuer zugehe und dort manches Verbrechen
verübt werde Vor einigen Monaten hatte ein Complice vonihnen einen Reiſenden eytochen und beraubt Er wurde dafür
zu lebenslänglichem Kerker verurtheilt Die Brüder Amoroſo
verſprachen ihm nun ſeiner greiſen Mutter einen Wochengehalt
zu geben Sie hielten jedoch nicht ihre Zuſage Jnfolge von
Geſtändniſſen die der verhaftete Mörder über die beiden Brüder
aus Rachſucht machte nahm die Polizei ſogleich in deren Behau
ſung eine ſtrenge Durchſuchung vor Jm Keller wurde ein langer
Corridor entdeckt der nach dem jetzt nicht mehr benützten Fried
bafe von Santa Roſalia führte in dem mehrere Menſchen Ske
ette lagen Es war alſo in dieſem Hauſe eine förmliche

Zur Verſtaatlichung der Berlin Hamburger Eiſenbahn Der B, zufolge fordert die Geſel ſchaſt 14 Proc
Rente die Regierung biete 12 Proc Rente nebſt 30 M
baare Zuzahlung Der Berl Act bemerkt daß die neuerdings
angewendete Praxis nach welcher am Tage der Abgabe einer
Offerte dieſelbe durch den Staatsanzeiger veröffentlicht wird
ſicher auch der Hamburger Bahn gegenüber zur Anwendung
kommen würde Nach den Jnformationen des Blattes iſt über
haupt die Zahl der Bahnen n abgeſchloſſen wegen deren Er
werbung dem nächſten Landtag e werden gemacht werden

llgemeine Gas Actiengeſellſchaft zu Magde
burg Die Verwaltung giebt demnächſt 1000 Stücke Actien im
Nominalbetrage von 300,000 M aus welche den derzeitigen
Actionären zum Courſe von 120 Proc offerirt werden auf acht
Actien entfällt eine neue Actie mit Dividendenberechtigung vom
1 Jan 1882 ab Das Bezugsrecht iſt in der Zeit vom I bis
10 Jan geltend zu machen

Frankfurt a M 4 Dec nachm Telegr Effect en
Societät Feſt Creditactien 3145 Darmſtädter Bank 170 8
Oeſterr ungar Bank 721 DiscontoCommandit Oeſterreich
Silberrente 67 Oeſterr Papierrente 66 Oeſterr Goldrente
400 Ungar Goldrente 778 1860er Looſe 1258 Ungar Staats
looſe 240 50 Böhm Weſtbahn 27478 Nordweſtbahn 199
Galizier 267 Franzoſen 28258 Lombarden 133 1880er
Ruſſen 74 II Orientanleihe 59 Nach Schluß der Börſe
Ereditactien 315 Franzoſen 283

Wien 4 Dec nachm Telegr Privatverkehr
Ungar Creditactien 362,75 öſterr Creditactien 365,30 Fran
zoſen 327,75 Lombarden 155,25 Galizier 310,25 Nordweſtbahn
232,55 Eibthal 254,25 öſterr Papierrente 77,35 do Goldrente
93,90 ungar Papierrente 90,50 49 ungar Goldrente 90,30
Marknoten 58,05 Napoleons 9,40 Bankverein 144,00 Ge
ſchäftslos

Berlin 2 Dec Weizen 23,80 24,00 Roggen 18,90 bist i9,10 1980 Hafer 16,30 17,20 M gute
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 6,25 7,00 Heu 6,10 7,60

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen
30 50 Kartoffeln 3,75 65,00 M pr Kilogr endenvon der Keule 110 1,40 M weint r1,40 M Kalb
Wiſch 0,90 1,50 Hammelſleiſch 1,30 M Butter 1,80 3,00

ver 1 Kilogr Eier à Schock 400 4,40 M
Berlin 3 Dec Rüböl höher Gekündigt 3200 Ctr

Kündigungspreis 58 M per 100 Kilogr Loco mit Faß
ohne Faß 57,8 per dieſen Monat 58 bez per Dec Jan
1882 57,8 bez per Jan Febr 58,7 per Febr März per

März April per AprilMai per MaiJuni Spiritus
matter Gekündigt 40,000 Liter Kündigungspreis 50,4 M per
100 Liter à 100 Proc 10,000 Liter Proc Loco m F
per dieſen Monat 50,4 50 504 bez per Dec Jan 1882 und
per Jan Febr 50,3 bez per Febr März per März April

ver April Mai 51,7 51,5 bez per MaiJuni 51,9 51,8
bis 51,7 bez per Juni Juli 52,8 52,7 bez Spiritus per 100
Liter à 100 Proc 10,000 Procent Loco ohne Faß 495 bez

Poſen 2 Dec Telegr Spiritus loco 47,20 pr Dec
47,90 pr Jan 47,80 pr April Mai 49,10 Flau

Stettin 3 Dec Nachm Telegr Getreidemarkt Wei
zen feſter pr Frühiahr 228,50 Roggen ruhig pr Dec 183 50
pr Frühjahr 171,50 Rübſen per Frühjahr 274,00 Rüböl
feſter 100 Kilogr pr Dec 56,00 pr AprilMai 58,00 Spiritus
matt loco 4920 pr Dec 50,20 pr Frühjahr 51,20

Köln 3 Dec Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen hieſiger loco 24,50 fremder loco 2400 pr März 23,20pr Mai 23,20 Roggen loco 21,50 pr März 17,50 pr Mai
17,25 Hafer loco 17 00 Rüböl loco 30,80 pr Mai 30 ,30

Peſt 3 Dec Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco ſehr feſt auf Termine feſt per Frühjahr 12,40 Gd
12,45 Br Hafer pr Frühjahr 8,24 Gd 8,27 Br Mais
pr MaiJuni 7,18 Gd 7,20 Br

Paris 3 Dec Nachm Telegr Rohzucker 880 loco feſt
57,00 à 77,25 Weißer Zucker behauptet Nr 3 pr 100
Kilogr pr Dec 65,30 pr Jan 65,80 pr Jan April 67,90

Petroleum Bremen 3 Dec Nachm Telegr Schluß
bericht ruhig Standard white loco 7,10 per Jan 7,25 pr
Febr 7,35 pr März 7,40 pr Aug Dec 8,15 Alles Brief

Antwerpen 3 Dec Nachm h Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 18 bez 18 s Br pr Jan 18
Br pr Jan März 18 Br pr Sept Dec 20 Br Ruhig

Hamburg 3 Dec Nachm Telegr Ruhig Standard
white loco 7,25 Br 7,20 Gd pr Dec 7,20 Gd pr Jan
März 7,50 Gd Stettin 3 Dec Nachm Telegr loco
8,00 Berlin 3 Dec Nachm Matt Raffin Standard
white pr Ctr m Faß in Poſten von 100 CEtr Gekündigt
1200 Ctr Kündigungspreis 23,8 M pr 100 Kilgr Loco
per dieſen Monat und per Dec Jan 1882 23,8 bez pr Jan
Febr 24,3 bez per Febr März per April Mai

e

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 30 November
Berlin 3 Dec

Activactiva
1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an

Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 533,634,000 4,612,000

2 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 38,812,000 311,000
3 do an Noten anderer Banken 20,025,000 4696,000
4 do an 370 598,000 1,135,0005 do an Lombardforderung 62,285,000 16,018,000
6 do an Effekten 15,444 000 358 0007 do an ſonſtigen Activen 23,870,000 208,000

PaſſivaM 120,000,000 unverändert
16,425,000 unverändert

755,235,000 18,358,000

8 das Grundcapital
9 der Reſervefonds

10 der Betr d umlauf Noten
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 156,741 9000 163 1 000
12 die ſonſtigen Paſſiven 232,000 102,000

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 4 Dec Ab Unterh 1,80 5 Morg 1,78

Trotha 4 Dec Unterh 2,06 5 Morag 2,04
Kalbe 3 Dec Oberp 1,48 Unterp 0,95

Unſtrut Artern 3 Dec am Brücken Pegel 56
Elbe 3 Dec Magdeburg 1,34 Torgau 98 Wittenberg

152 Roßlau 02 Barby 61 Dresden 2 Dec 0,90
m n

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
30 Nov Eheſchließungen Der Fleiſchermeiſter A H Herold

und M W L a e geb Senf ReilsſtrGeſtorben Der Paſtor emer C F O Krumhaar 74 J 1 M
16 T Altersſchwäche Trotha ſcheſtraße

2 Dec Geboren Dem Handarb W Wantzlöben eine T
Mördergrube Die beiden Gärtner wurden ſogleich in Haft ge
nommen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

Ent und Beladefriſten für bedeckte Güterwagen
Da der Mangel an bedeckten Güterwagen im Allgemeinen als

r betrachtet werden kann ſo hat die Königliche Eiſenbahn
Direction Frankfurt a wie dieſelbe uns mittheilt die
vorübergehend verfügte Einſchränkung der Ent und Belade
friſten für bedeckte Wagen von jetzt ab wieder aufgehoben

Reilsſtr 45 Dem Zimmermann W Hammelmann ein S
a 30 Dem Maurer C L Bierwiſch ein S Wittekind

raße 33

Geſtorben Der penſ Strafanſtaltsaufſeher C Schacher 74 J
9 M 9 T Hirnapoplaxie Brunnenſtraße 54
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